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AmtlicHe BekAnntmAcHungen

Rathaus am Brückentag geschlossen
Am Freitag, den 27. Mai 2022 – dem Tag nach Christi Him-
melfahrt – bleibt das Rathaus geschlossen.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Fälligkeit der Wasser- und Abwasser-
gebühren
Am 01.06.2022 wird die 3. Rate der Wasser- und Abwasser-
gebühren zur Zahlung fällig.
Sofern dem Markt Schwarzach a. Main ein Mandat (Einzugser-
mächtigung) erteilt wurde, achten Sie bitte auf eine ausreichende 
Deckung Ihres Kontos. Bei Rücklastschrift anfallende Gebühren 
werden von uns an den Schuldner weitergegeben.
Barzahlungen oder Überweisungen bitten wir fristgerecht vor-
zunehmen, um unnötige Mahngebühren und Säumniszuschläge 
zu vermeiden.

„Hochwasser zum Anfassen“
Das HKC-Hochwasser-Infomobil aus Köln
kommt nach Rödelsee und Schwarzach a. Main
Das große Hochwasser vom 09.07.2021 ist allen in Wiesentheid 
und Umgebung noch in Erinnerung. Solche Hochwässer können 
aber im Zuge des Klimawandels noch öfter und verstärkter auf-
treten. Alle von Hochwasser Betroffenen können und müssen 
selbst Vorsorgemaßnahmen treffen.
Jetzt ergibt sich die einmalige Gelegenheit, firmenunabhängig 
verschiedene Schutzmöglichkeiten anzuschauen und sich von 
Fachleuten beraten zu lassen.
Es werden Modelle für Raustauverschlüsse, mobile Schutze-
lemente, Sandsack-Ersatzsysteme, Pumpen und Hebeanlagen, 
Gullys und wasserdichte Mauerdurchführungen gezeigt. Mit 
dabei ist der „Hochwasserpapst“ von Deutschland, Herr Reinhard 
Vogt aus Köln.
Die Veranstaltungen werden von den jeweiligen Gemeinden 
organisiert und finden statt:
•	 am	Samstag,	21.05.2022	von	12.30–17.00	Uhr	in	der	

Ortsmitte in Rödelsee
•	 am	Sonntag,	22.05.2022	von	10.00–15.00	Uhr	auf	dem	

Klosterparkplatz in Schwarzach a. Main

Stellenausschreibung
markt schwarzach a. main
Der Markt Schwarzach a. Main sucht ab dem 01.09.2022

einen	Raumpfleger	(m/w/d)
in	Teilzeit	(ca.	20	Std./Woche)	und

zwei	Raumpfleger	(m/w/d)
als	geringfügige	Beschäftigung	(ca.	8	Std./Woche)

für die Grundschule und die Turnhalle in Münsterschwarzach. 
Die Stellen sind jeweils unbefristet.
Die Arbeitszeit für die Reinigung in der Grundschule beginnt 
jeweils von Montag bis Donnerstag um 15.00 Uhr und Freitag ab 
13.00 Uhr. Die Reinigung der Turnhalle erfolgt jeweils Montag, 
Mittwoch und Freitag vor Unterrichtsbeginn.
Die Bezahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD).

Interessenten/Interessentinnen bitten wir, ihre Bewerbung bis 
zum 10.06.2022 beim Markt Schwarzach a. Main, Personalamt, 
Marktplatz 1, 97359 Schwarzach a. Main einzureichen.
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Filbig gerne zur Verfügung (Tel.: 
09324/9739-17, E-Mail: n.filbig@schwarzach-main.de)

Freiwillige Feuerwehr Hörblach
Turnusmäßige Neuwahlen des 1. Kommandanten und seines 
Stellvertreters
Der Markt Schwarzach a. Main lädt alle Feuerwehrangehörige 
der FFW Hörblach zur Wahl des
1.	Kommandanten	und	seines	Stellvertreters	ein.
Termin:  Samstag, 02.07.2022
Beginn:  19.00 Uhr
Ort:  Feuerwehrhaus Hörblach, Kitzinger Str. 34, 

OT Hörblach
Wahlberechtigte: Alle aktiven Feuerwehrdienstleistende und 

Feuerwehranwärter, die das 16. Lebensjahr 
vollendet haben.

Amtszeit:  6 Jahre
Wahlmodus:  Die Abstimmung erfolgt geheim.
Wählbarkeitsvoraussetzungen: 
 Feuerwehrkommandant oder Stellvertreter kann 

grundsätzlich nur werden, wer nach Vollendung 
des 18. Lebensjahres mindestens 4 Jahre in einer 
Feuerwehr Dienst geleistet hat. Entsprechende 
Lehrgänge müssen mit Erfolg besucht sein bzw. 
können nachgeholt werden.
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Fundbüro
Beim Fundamt sind in der Vergangenheit verschiedene Fundsa-
chen abgegeben worden:
 1 Paar weiße Kopfhörer
 1 Ladegerät für Hörgeräte
 2 Kinder-Sonnenbrillen
 1 Lesebrille
 1 elektronischer Schlüssel
 1 schwarze Handtasche
 1 Walkie-Talkie
 1 grüne Kühltasche
 verschiedene Schlüssel, teilweise mit Anhänger
Sollten Sie einen dieser Gegenstände vermissen, melden Sie sich 
bitte im Rathaus, Zimmer Nr. 1, Tel. 09324/9739-0

Grundsteuerreform – Die neue Grund-
steuer in Bayern
Neuregelung der Grundsteuer
Für die Städte und Gemeinden ist die Grundsteuer eine der 
wichtigsten Einnahmequellen. Sie fließt in die Finanzierung der 
Infrastruktur, zum Beispiel in den Bau von Straßen und dient 
der Finanzierung von Schulen und Kitas. Sie hat Bedeutung für 
jeden von uns.
Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen gesetzlichen 
Regelungen zur Bewertung von Grundstücken für Zwecke der 
Grundsteuer im Jahr 2018 für verfassungswidrig erklärt.
Der Bayerische Landtag hat am 23. November 2021 zur Neure-
gelung der Grundsteuer ein eigenes Landesgrundsteuergesetz 
verabschiedet.
Von 2025 an spielt der Wert eines Grundstücks bei der Berechnung 
der Grundsteuer in Bayern keine Rolle mehr. Die Grundsteuer wird 
in Bayern nicht nach dem Wert des Grundstücks, sondern nach 
der Größe der Fläche von Grundstück und Gebäude berechnet.

Wie läuft das Verfahren ab?
Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren bleibt weiter erhalten. 
Eigentümerinnen und Eigentümer haben eine sog. Grundsteuerer-
klärung abzugeben. Das Finanzamt stellt auf Basis der erklärten 
Angaben den sog. Grundsteuermessbetrag fest und übermittelt 
diesen an die Kommune. Die Eigentümerinnen und Eigentü-
mer erhalten über die getroffene Feststellung des Finanzamtes 
einen Bescheid, sog. Grundsteuermessbescheid. Der durch das 
Finanzamt festgestellte Grundsteuermessbetrag wird dann von 
der Kommune mit dem sog. Hebesatz multipliziert. Den Hebesatz 
bestimmt jede Kommune selbst. Die tatsächlich nach neuem 
Recht zu zahlende Grundsteuer wird den Eigentümerinnen und 
Eigentümern in Form eines Bescheids, sog. Grundsteuerbescheid, 
von der Kommune mitgeteilt. Sie ist ab dem Jahr 2025 von den 
Eigentümerinnen und Eigentümern an die Kommune zu bezahlen.

Was bedeutet die Neuregelung für Sie?
Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin bzw. (Mit-)
Eigentümer eines Grundstücks, eines Wohnobjekts oder eines 
Betriebs der Land- und Forstwirtschaft in Bayern? – Dann auf-

gepasst: Um die neue Berechnungsgrundlage für die Grundsteuer 
feststellen zu können, sind Grundstückseigentümerinnen und 
-eigentümer sowie Inhaberinnen und Inhaber von land- und 
forstwirtschaftlichen Betrieben verpflichtet, eine Grundsteuer-
erklärung abzugeben.
Hierzu werden Sie durch Allgemeinverfügung des Bayerischen 
Landesamt für Steuern im Frühjahr 2022 öffentlich aufgefor-
dert. Für die Erklärung sind die Eigentumsverhältnisse und 
die tatsächlichen baulichen Gegebenheiten am 1. Januar 2022 
maßgeblich, sog. Stichtag.

Was ist zu tun?
Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit vom	1.	Juli	
2022 bis spätestens 31. Oktober 2022 bequem und einfach elek-
tronisch	über	das	Portal	ELSTER	–	Ihr	Online-Finanzamt	
unter www.elster.de abgeben.
Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei ELSTER haben, können 
Sie sich bereits jetzt registrieren. Bitte beachten Sie, dass die 
Registrierung bis zu zwei Wochen dauern kann.
Sollte eine elektronische Abgabe der Grundsteuererklärung für 
Sie nicht möglich sein, können Sie diese auch auf Papier einrei-
chen. Die Vordrucke hierfür finden Sie ab dem 1. Juli 2022 im 
Internet unter www.grundsteuer.bayern.de, in Ihrem Finanzamt 
oder in Ihrer Gemeinde.
Bitte halten Sie die Abgabefrist ein.

Sie sind steuerlich beraten?
Selbstverständlich kann die Grundsteuererklärung auch durch 
Ihre steuerliche Vertretung erfolgen.

Sie haben Eigentum in anderen Bundesländern?
Für Grundvermögen sowie Betriebe der Land- und Forstwirt-
schaft in anderen Bundesländern gelten andere Regelungen für 
die Erklärungsabgabe als in Bayern. Informationen stehen unter 
www.grundsteuerreform.de zur Verfügung.
Sie benötigen weitere Informationen oder Unterstützung?
Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen der 
Grundsteuererklärung unterstützen sowie die wichtigsten Fragen 
rund um die Grundsteuer in Bayern finden Sie online unter
www.grundsteuer.bayern.de



Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist die Baye-
rische Steuerverwaltung in der Zeit von Montag bis Donnerstag 
von	08:00–18:00	Uhr	und	Freitag	von	08:00–16:00	Uhr auch 
telefonisch für Sie erreichbar:

089-30	70	00	77
In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellungen zu treffen – auf-
grund der Menge der zu bearbeitenden Grundsteuererklärungen 
sehen Sie bitte von Rückfragen zum Bearbeitungsstand Ihrer 
Grundsteuererklärung ab. Hängen die Grundsteuerreform 
und der Zensus 2022 zusammen?

Das Bayerische Landesamt für Statistik führt in 2022 einen 
Zensus mit einer Gebäude- und Wohnungszählung durch. Die 
Grundsteuerreform und der Zensus sind voneinander unabhän-
gig. Weitere Informationen zum Zensus finden Sie unter www.
statistik.bayern.de/statistik/zensus.

Dorferneuerung Schwarzenau
Der Vorstand der Dorferneuerung informiert hiermit die Teilneh-
mergemeinschaft (TG) sowie die Einwohner der Marktgemeinde 
Schwarzach a. Main über den bisherigen Ablauf und weitere 
geplante Schritte der Dorferneuerung Schwarzenau.
Bisheriger Ablauf der Dorferneuerung Schwarzenau
• 2012 zwei Veranstaltungen zum Vitalitätscheck mit dem Er-

gebnis, dass Bedarf für eine Dorferneuerung in Schwarzenau 
vorhanden ist

• 17.12.2013 Antrag der Gemeinde auf Durchführung einer 
Dorferneuerung in Schwarzenau

• 04.–05.05.2018 Grundseminar Klosterlangheim
• Juli 2018 Vergabe der Vorbereitungsplanung an das Planungs-

büro Schlicht Lamprecht Architekten
• 24.07.2018 Bürgerinformation als Folgeveranstaltung zum 

Grundseminar in Schwarzenau betreffend die Dorferneuerung 
(62 Teilnehmern)

• 30.07.2018 Bildung und Festlegung von drei Arbeitsgruppen:
 – „Treffpunkte“ 
 – „Lebensqualität, Naherholung, Kultur“
 – „Straßen & Verkehr“
• Arbeitskreise zur Erarbeitung des Leitbilds und dem Maß-

nahmenplan mit hoher Beteiligung
 – 08.10.2018 Arbeitskreissitzung „Treffpunkte“
 – 15.10.2018 Arbeitskreissitzung „Lebensqualität, Naherho-

lung, Kultur“
 – 22.10.2018 Arbeitskreissitzung „Straßen, & Verkehr"
 – 28.01.2019 Arbeitskreissitzung „Lebensqualität, Naherho-

lung & Kultur“
 – 04.02.2019 Arbeitskreissitzung „Straßen & Verkehr“
 – 11.02.2019 Arbeitskreissitzung „Treffpunkte“
 – 28.02.2019 Konsolidierung der Ergebnisse der Arbeits-

kreissitzungen
 – 08.04.2019 Vorstellung des denkmalpflegerischen Erhe-

bungsbogens
• 06.10.2020 Vorstellung und Bewertung der Maßnahmen der 

Arbeitsgruppen
• 29.01.2021 Festlegung der Schlüsselmaßnahmen und Fixierung 

des Budgets
• 17.08.2021 Flurbereinigungsbeschluss / Anordnung des Ver-

fahrens Schwarzenau 3 – Dorferneuerung (Amtsblatt 19/2021)
• 23.10.2021 Projektinfo des ALE zur Durchführung der Wahl 

des Vorstands
• 21.11.2021 Wahl des Vorstands (Amtsblatt 21/2021)
 – 22.02.2022 konstituierende Vorstandssitzung
 – 23.04.2022 Vorstandsschulung für die Durchführung und 

Organisation der Dorferneuerungsmaßnahmen

Weitere Planungsschritte für die Dorferneuerung Schwar-
zenau
• Festlegung und Beauftragung des Planungsbüros zur Planung 

der ersten Maßnahme „Aufwertung des Brückendamms“ –  
Termin voraussichtlich Anfang Juni 2022

• Erarbeitung und Vorstellung der Umsetzungsentwürfe des 
Planungsbüros zur Maßnahme „Aufwertung des Brücken-
damms“

• Veröffentlichung der Umsetzungsentwürfe zur Maßnahme 
„Aufwertung des Brückendamms“

• Beteiligung der Träger öffentlicher Belange (Landratsamt, 
Naturschutz, Wasserwirtschaftsamt, usw.)

• Freigabe der Planung „Aufwertung des Brückendamms“ durch 
die Vorstandschaft der TG, den Gemeinderat und das Amt für 
ländliche Entwicklung (ALE) Unterfranken

• Rechtliche Genehmigung durch das ALE Unterfranken
• Kostenvereinbarung mit dem Markt Schwarzach am Main
• Ausschreibung und Vergabe der Bauleistungen
• Beginn der Umsetzung der ersten Maßnahme „Aufwertung 

des Brückendamms“
• Planung und Umsetzung weiterer Maßnahmen gem. Prioritä-

tenliste aus der Vorbereitungsphase im Umfang des geplanten 
Budgets.

Weitere wichtige Themen für die Teilnehmergemeinschaft
• Wer ist die Teilnehmergemeinschaft? Zur Teilnehmerge-

meinschaft gehören alle Grundstückseigentümer und Erb-
bauberechtigten im Verfahrensgebiet (siehe Homepage des 
Marktes bzw. beiliegende Karten)

Wie	werden	private	Maßnahmen	gefördert	und	was	ist	dabei	
zu beachten? 
Private Maßnahmen werden nur innerhalb des Fördergebiets 
gefördert. Weder das Vorhaben darf begonnen sein, noch eine 
Auftragsvergabe darf erfolgt sein. Die Beantragung ist an das Amt 
für Ländliche Entwicklung (ALE) Unterfranken zu stellen. Nä-
here Informationen bei der Gemeindeverwaltung des Marktes 
Scharzach am Main oder bei den Vorständen der Teilnehmer-
gemeinschaft. Weitere Informationen unter Bekanntmachung 
Förderung	private	Maßnahmen.pdf	(schwarzach-main.de)  

Wer sind die Mitglieder des Vorstands und wer hat welche 
Aufgaben? 
Vorsitzende des Vorstandes der TG vom ALE:
Philipp Grümpel  Vorsitzender
Wolfgang Löhlein  Stellv. Vorsitzender
Vertreter/in der Gemeinde:
Volker Schmitt  1. Bürgermeister
Johanna Sendner  2. Bürgermeisterin
Vorstandsmitglieder:
Felix Pfeiffer (1)  Kassenprüfer
Rainer Ungemach (2)  Wegebaumeister 2
Horst Pfeiffer (3)  Wegebaumeister 1
Simon Pfeiffer (4)  Kassenprüfer
Stellvertretende Vorstandsmitglieder:
Horst Peschel  Stellvertreter von (1) und 
  Öffentlichkeitsbeauftragter
Laura Pfeiffer  Stellvertreterin von (2)
Chris Scheidig  Stellvertreter von (3)
Werner Sendner  Stellvertreter von (4)

Welche	Maßnahmen	sind	auf	der	Prioritätsliste	(Auszug	aus	
der	Vorbereitungsphase)?
1.  Aufwertung des Brückendamms mit Platz am Kriegerdenk-

mal
2.  Schaffung einer Naherholungsfläche am Main (Pferdekoppel)



3.  Aufwertung bzw. Neugestaltung der Ortsstraßen und Dorf-
plätze

 –  Stadtschwarzacher Straße einschl. Bushaltestelle
 –  Frankenstraße
 –  Dettelbacher Straße
 –  Mainstraße
4.  Gestaltung des Umfeldes am Haus der Gemeinschaft
5.  Schaffung einer Fußwegverbindung entlang des Mainufers 

etc.

Wie	ist	die	Finanzierung	&	Budgetierung	geregelt?
Es wurde ein finanzieller Rahmen für das Verfahren auf Basis 
der o.g. Maßnahmen aufgestellt.
Vorbehaltlich der Bereitstellung ausreichender Haushaltsmittel 
sind 1,7 Mio. Euro in Aussicht gestellt worden.
Davon sind 350.000 Euro für die Schaffung dorfgerechter Grün-
flächen zweckgebunden.
Die Marktgemeinde muss die Kofinanzierung übernehmen.

Wo	 finde	 ich	 weitere	 Informationen	 zur	 Dorferneuerung	
Schwarzenau?
Grundsätzlich werden Informationen zur Dorferneuerung 
Schwarzenau im Amts- und Mitteilungsblatt, welches 14-tägig 
an alle Haushalte verteilt wird, veröffentlicht.
Diese sind auch auf der Web-Seite der Marktes Schwarzach a. 
Main einzusehen unter Amts- und Mitteilungsblatt für den 
Markt Schwarzach a. Main

Des Weiteren auf der Web-Seite des Marktes Schwarzach a. 
Main unter Dorferneuerung Schwarzenau oder durch direkte 
Ansprache der Vorstandsmitglieder.

10.05.2022
gez. Die Vorstände der Dorferneuerung Schwarzenau

Zweckverband zur Abwasserbeseitigung 
im Schwarzacher Becken
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes zur Abwasser-
beseitigung im Schwarzacher Becken hat in ihrer Sitzung am 
07.04.2022 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2022 beschlossen:

Haushaltssatzung
des	Zweckverbandes	zur	Abwasserbeseitigung	im	

Schwarzacher Becken
für das Haushaltsjahr 2022

I.
Auf Grund der §§ 23 ff der Verbandssatzung und der Art. 40 und 
42 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) 
in Verbindung mit Art. 63 ff der Gemeindeordnung (GO) erlässt 
der Zweckverband zur Abwasserbeseitigung im Schwarzacher 
Becken folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2022 wird im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und 
Ausgaben auf  1.031.250 €
und
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben auf

225.000 €
festgesetzt
Der Gesamthaushalt wird somit in den Einnahmen und Ausgaben 
auf  1.256.250 €
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
sind nicht vorgesehen.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
1.  Betriebskosten- und Schuldendienstumlage
 Die Vorauszahlung des durch Gebühren und sonstige Einnah-

men nicht gedeckten Bedarfs zur Finanzierung von Ausgaben 
im Verwaltungshaushalt zuzüglich Schuldendienst wird auf

689.250 €
 festgesetzt und auf die Verbandsmitglieder umgelegt.
 (Umlageschlüssel gemäß § 22 der Verbandssatzung und 5. 

Satzungsänderung für die berechneten Einwohnergleichwerte 
per 01.01.2021)

2.		Investitionsumlage
 Der durch Beiträge und sonstigen Einnahmen nicht gedeckte 

Bedarf zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt 
(Umlagesoll) wird auf  225.000 €

 festgesetzt und auf die Verbandsmitglieder umgelegt.
 (Umlageschlüssel gemäß § 22 der Verbandssatzung und 5. 

Satzungsänderung für die berechneten Einwohnergleichwerte 
per 01.01.2021)

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 50.000 € fest-
gesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2022 
in Kraft.

Schwarzach a. Main, den 02.05.2022
Volker Schmitt

Verbandsvorsitzender

II.
Das Landratsamt Kitzingen hat mit Schreiben vom 27.04.2022, 
Az. 321-9410.5-ZV1, die Haushaltssatzung rechtsaufsichtlich ge-
würdigt. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.

III.
Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen liegt ab Dienstag, den 
24.05.2022 bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer 
Haushaltssatzung im Rathaus des Marktes Schwarzach a. Main, 
Marktplatz 1, Zimmer 7 (1. Stock), 97359 Schwarzach a. Main 
innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf.

ÄrztlicHer BereitscHAftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
im Landkreis Kitzingen
Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine 
Notfallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, 
die Sie ohne Anmeldung aufsuchen können.
Die Bereitschaftspraxis befindet sich in der Klinik Kitzinger 
Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo, Di, Do  18.00–21.00 Uhr
Mi und Fr  16.00–21.00 Uhr;
Sa/So/Feiertag 09.00–21.00 Uhr.

Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht 
aufsuchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb 
der Öffnungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter 
der Rufnummer 116 117 zu erreichen.



Bei lebensbedrohlichen Notfällen ist weiterhin der NOT-
FALLDIENST	Tel:	112	zuständig.

Bereitschaftsdienst der Apotheken
SAMSTAG, 21.05.  Kranich-Apotheke, Kitzingen 
 Tel: 09321-33430
  St. Florian-Apotheke, Gerolzhofen 
 Tel: 09382-6733
Sonntag, 22.05.  Stadt-Apotheke, Prichsenstadt 
 Tel: 09383-7244
  Lamm-Apotheke, Kitzingen 
 Tel: 09321-4577
Donnerstag, 26.05.  Stadt-Apotheke, Gerolzhofen 
(Christi Himmelfahrt) Tel: 09382-99880
 Main-Apotheke, Mainstockheim 
 Tel: 09321-929230
Samstag, 28.05.  Kronen-Apotheke, Gerolzhofen 
 Tel: 09382-5963
  Stadt-Apotheke, Mainbernheim 
 Tel: 09323-291
Sonntag, 29.05.  Weingarten-Apotheke, Dettelbach 
 Tel: 09324-9828810
  Apotheke im Ärztehaus, Kitzingen 
 Tel: 09321-6446
Samstag, 04.06.  Marien-Apotheke, Wiesentheid 
 Tel: 09383-97310
  Marktstefter Apotheke, Marktsteft 
 Tel: 09332-5933630
Sonntag, 05.06  Apotheke am Rathaus, Dettelbach 
(Pfingstsonntag) Tel: 09324-2549
 Stern-Apotheke, Kitzingen 
 Tel: 09321-4680
Montag; 06.06.  Stadt-Apotheke, Gerolzhofen 
(Pfingstmontag) Tel: 09382-99880
  Main-Apotheke, Mainstockheim 
 Tel: 09321-929430
Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet 24 
Stunden später. Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird 
eine Gebühr von 2,50 € abverlangt.

mitteilung Anderer BeHörden

Landratsamt Kitzingen
Vereinbarkeit von familie und Beruf
Die Gleichstellungsstelle des Landkreises Kitzingen organisiert 
rund um das Thema „Vereinbarkeit von Familie und Beruf“ 
verschiedene Workshops und Beratungen. Das Angebot richtet 
sich an Berufstätige, die eine neue berufliche Perspektive suchen 
oder WiedereinsteigerInnen, die zurück in den Beruf möchten 
und sich zeitgleich auch um die Familie kümmern müssen.
Es soll dabei unterstützen, berufliche Vorstellungen zu konkre-
tisieren und eigene Fähigkeiten und Stärken herausarbeiten, um 
im Vorstellungsgespräch erfolgreich auftreten zu können.

Präsenz-Veranstaltungen: (abhängig von den Inzidenzwerten 
und Vorgaben des Bayerischen Staatsministeriums – unter Ein-
haltung der aktuellen Corona-Regeln)
Stil-Check	–	Einzelberatungen
Dienstag, 21.06.2022 zwischen 10.30 und 16.15 Uhr (à 45 Min.)
Anmeldung bis 07.06.2022!!!

Sie erhalten wertvolle Tipps zu passenden Schnitten und Pro-
portionen. Wir testen Farben und Materialien. Bitte bringen Sie 
gerne ein komplettes Outfit aus Ihrem Berufsalltag oder ein 
Bewerbungsoutfit mit, zu dem Sie Fragen haben.
Dozentin: Annette Sax

Nachmittagscafé	mit	Frau	Sax	–	Starke	Sprache	für	starke	
Frauen
Dienstag, 21.06.2022 von 16.30 bis 18.30 Uhr
Frauen stellen ihr Licht oft auch verbal unter den Scheffel. Ler-
nen Sie die Wirkung von Sprache – von Wortwahl, Satzbau und 
Modulation – besser kennen. Erfahren Sie, wie Sie ausdrucksvoll, 
sicher und verständlich kommunizieren, Ihren Raum verbal 
einnehmen und ernst genommen werden.

Einzelberatung
Es besteht weiterhin die Möglichkeit, einen Termin zur Einzelbe-
ratung bzgl. der aktuellen Lebenssituation, Standortbestimmung, 
Perspektivenentwicklung zu vereinbaren.
Einzelberatungen bietet Gleichstellungsbeauftragte und Sozial-
pädagogin Frau Yvonne Bilz, nach vorheriger Anmeldung, jeden 
2. Dienstagvormittag im Monat an.
Ansprechpartner: Gleichstellungsstelle, Frau Endres/Frau Sokol; 
Tel. 09321 928-2403 oder 928-2203. E-Mail: gleichstellung@
kitzingen.de. Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei.
Die Beratung (max. 60 Minuten) findet online oder in dringenden 
Fällen im Zimmer Nr. 82.10 (Gebäude 8) im Landratsamt Kit-
zingen, Kaiserstr. 4, statt.

Freiwilligenagentur GemeinSinn  
im Landkreis Kitzingen
Liebe ehrenamtlich engagierte Helfer*innen im Landkreis 
Kitzingen,
Zwischen dem 24. Februar und dem 3. Mai 2022 wurden nach An-
gaben des Bundesinnenministeriums auf Anfrage der MEDIEN-
DIENSTE mehr als 400.632 Einreisen von Kriegsflüchtlingen 
aus der Ukraine dokumentiert.
Der Landkreis Kitzingen hat sich auf das Fluchtgeschehen aus 
der Ukraine vorbereitet!
Viele engagierte Mitbürger*innen helfen dabei den Flüchtlingen 
nicht nur in Deutschland gut anzukommen, sondern auch die 
Hilfe um Fuß fassen zu können.

Bürger*innen, die sich ehrenamtlich engagieren oder etwas Spen-
den möchten, können sich gerne weiterhin auf unserer Homepage 
unter www.gemeinsinn-kt.de/ukraine melden.
Wir bedanken uns im Voraus für jede Unterstützung!

Pflegestützpunkt  
des Landkreises Kitzingen
Außensprechstunde in dettelbach sowie Beratung 
durch Bezirk unterfranken in kitzingen
Der Pflegestützpunkt	 des	 Landkreises	 Kitzingen	 ist eine 
neutrale Beratungsstelle, an die sich Bürger*innen wenden 
können, die Fragen	 rund	 um	 das	 Thema	 „Pflege“ haben. 
Träger des Pflegestützpunkts sind der Landkreis Kitzingen, der 
Bezirk Unterfranken und die gesetzlichen Krankenkassen. Die 
individuelle Beratung erfolgt durch qualifizierte	Pflegebera-
terinnen und ist kostenlos.

In den größeren Landkreisgemeinden bietet der Pflegestützpunkt 
Kitzingen Außensprechstunden an, damit die Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit haben, sich direkt vor Ort beraten zu lassen.



In Dettelbach ist die nächste Außensprechstunde (nur nach 
Terminvereinbarung) am
Donnerstag,	den	02.06.2022	zwischen	09.00	Uhr	und	12.00	Uhr
im Antoniuszimmer,	 im	 ehemaligen	 Franziskanerkloster,	
Wallfahrtsweg	18 statt (bitte beim Pfarrbüro klingeln).
Einmal pro Monat berät außerdem	der	Bezirk	Unterfranken 
in den Räumen des Pflegestützpunkts Kitzingen zu der Sozial-
hilfeleistung	 „Hilfe	 zur	Pflege“, die beantragt werden kann 
wenn die Leistungen der Pflegeversicherung und die eigenen 
Mittel nicht ausreichen, um die Kosten für eine ambulante 
Pflege	oder für die Pflege in einem Pflegeheim zu begleichen. 
Die Beratung ist kostenlos.
Die nächsten Termine sind, jeweils donnerstags, zwischen 
13.00	Uhr	und	16.00	Uhr:

02.06.2022,	30.06.2022	und	28.07.2022.

Eine Beratung ist jeweils nur	nach	vorheriger	Terminverein-
barung möglich, entweder unter der Tel.-Nr.:	09321	928	52	50	
oder per E-Mail unter pflegestuetzpunkt@kitzingen.de.
Beratungen im	Pflegestützpunkt	Kitzingen sind darüber hinaus 
immer zu folgenden Zeiten möglich: Mo.,	Mi.	und	Fr.	zwischen	
8.30	Uhr	und	12.30	Uhr sowie Di. und Do. zwischen 13.00 
Uhr	und	17.00	Uhr. Nähere Informationen zum Pflegestützpunkt 
des Landkreises Kitzingen finden Sie unter www.kitzingen.de/
pflegestuetzpunkt.

Tag des offenen Denkmals®  
am 11. September 2022
Der	Tag	des	offenen	Denkmals	steht	dieses	Jahr	unter	dem	
Motto	„KulturSpur.	Ein	Fall	für	den	Denkmalschutz“.
Das Motto lädt dazu ein, sich auf Spurensuche zu begeben und 
Geschichte und Geschichten am Denkmal zu ermitteln.
Denkmale sind Zeugen vergangener Geschichten ihrer Bewohner 
und Erbauer. Ihre Bausubstanz steckt voller Beweismittel. Histo-
rische Narben, Ergänzungen und Weiterentwicklungen erzählen 
viel über ein Bauwerk und seine Bewohner.
Die bundesweite Aktion gibt Denkmalbesitzern die Gelegenheit, 
sonst verschlossene Anwesen, der Öffentlichkeit zu präsentieren. 
Bei Bauwerken die ganzjährig zugänglich sind, schafft der Tag 
die Möglichkeit zu Sonderführungen oder Ausstellungen die 
das Motto aufgreifen.
Dieses Jahr können Denkmaleigentümer und Veranstalter ihre 
Denkmale vor Ort und/oder digital präsentieren.
Falls Sie Eigentümer eines geeigneten Objekts sind und sich am 
Tag des offenen Denkmals beteiligen möchten, können Sie sich 
gerne mit uns in Verbindung setzen (Frau Därr, Tel. 09321 928 
6109) oder sich direkt bei der Stiftung Denkmalschutz online 
registrieren.
Aktuelle Informationen und das Anmeldeportal finden Sie auf 
der Homepage der Deutschen Stiftung Denkmalschutz http://
www.tag-des-offenen-denkmals.de.
Ende der Anmeldefrist ist der 31. Mai 2022.

Ihr Landratsamt Kitzingen

Bayerisches Zentrum für Krebsforschung 
Erlangen
das kostenfreie Bürgertelefonkrebs
Seit Juli 2020 können sich Bürgerinnen und Bürger unter der 
kostenfreien Telefonnummer	 0800	 85	 100	 80 individuell zu 
allen Fragen bezüglich einer Krebserkrankung beraten lassen.
Das BZKF bietet mit diesem kostenfreien Telefonservice allen 
Betroffenen, Angehörigen, Freunden und Bekannten, an der 
Behandlung beteiligten weiteren Berufsgruppen sowie allge-

mein Interessierten die Möglichkeit, sich zum Thema Krebs zu 
informieren.
Durch das BürgerTelefonKrebs stellt das BZKF den direkten 
Zugang zu wissenschaftlich fundierten Informationen und die 
Vermittlung an ein wohnortnahes Krebszentrum, den Zugang 
zu neuesten Therapieoptionen und die Teilnahme an klinischen 
Studien sicher.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.bzkf.de

VereinsnAcHricHten

danksagung maibaumfest 2022
Die Vorstandschaft, sowie das Maibaumteam der freiwilligen 
Feuerwehr Stadtschwarzach bedankt sich ganz herzlich bei allen 
Besuchern, die mit uns das Maibaumfest am Marktplatz gefeiert 
haben. Bei allen Kameraden/-innen, Freunden und Gönnern die 
durch Ihren Arbeitseinsatz zum Gelingen unseres Maibaumfestes 
mit beigetragen haben.
Ein herzliches vergelt ś Gott auch an die Anwohner des Mark-
platzes für die Nachsicht bei eventuell entstandenen Umständen 
und dem Bläserecho Schwarzach, unter Leitung von Hubert 
Blass, für die musikalische Begleitung beim Umzug, sowie die 
Stimmungsmusik beim Essen.

Die Vorstandschaft und das Maibaumteam 
der FF Stadtschwarzach

einladung zur Jahreshauptversammlung
Am 02. Juli 2022 findet um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus Hörblach 
die Jahreshauptversammlung statt:
TAGESORDNUNG:
1.  Begrüßung, Eröffnung, Totengedenken
2.  Bericht des Schriftführers
3.  Bericht des 1. Vorstandes
4.  Bericht des Kommandanten
5.  Kassenbericht
6.  Aussprache zu Punkt 2-5
7.  Entlastung der Vorstandschaft
8.  Neuwahlen
9.  Ehrungen
10.  Grußworte
11.  Wünsche und Anträge

Thomas Grimmer, 1. Vorsitzender

Dreifaltigkeitsverein Stadtschwarzach

Die	Wallfahrt	nach	Gößweinstein	findet	in	diesem	Jahr	vom	
25.–26.	Juni	2022	statt.
Die Fußwallfahrt beginnt am Samstag, 25. Juni um 5.00 Uhr ab 
der Pfarrkirche Stadtschwarzach. Bitte	auf	Selbstverpflegung	
achten.
Die Wallfahrt mit dem Bus startet um 7.40 Uhr in Gerlachshau-
sen und sammelt anschließend die Teilnehmer aus den anderen 
Ortsteilen ein.
Kostenbeitrag:  Erwachsene  25,– Euro
 Kinder bis 15 Jahre  15,– Euro



Anmeldung:  4.–12. Juni 2022 ab 17 Uhr bei Klaus 
 Schömig, Kanalstr. 1, Gerlachshausen
 oder am Dreifaltigkeitssonntag 12. Juni von 

14.30–15.00 Uhr im Anschluss an den Fried-
hofsgang.

Auch in diesem Jahr nehmen wir gerne wieder die Anliegen 
und Sorgen aus unseren Gemeinden mit auf den Weg nach 
Gößweinstein.
Ihre Anliegen und Fürbitten legen Sie bitte bis spätestens 17. Juni 
2022 in den jeweiligen Ortkirchen in das dafür bereitgestellte 
Körbchen.
Die Mitgliedsbeiträge 2022 werden in den nächsten Wochen 
eingesammelt.

Wir laden herzlich ein zum
tag der offenen tür
Sonntag, 29. Mai 2022 von 15.00–17.00 Uhr in der Rudolf-von-
Scherenberg Grund- und Mittelschule, Dettelbach.
Instrumente können ausprobiert werden, die Musiklehrer stehen 
für Beratung und persönliche Gespräche zur Verfügung.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website.

Herren, kreisliga
22.05.2022, 15:00 Uhr, in Stadtschwarzach
SC Schwarzach – Dettelbach und Ortsteile

Herren, A-klasse
22.05.2022, 13:00 Uhr, in Hohenfeld
TSV Hohenfeld – SC Schwarzach II

damen, Bezirksliga
22.05.2022, 10:30 Uhr, in Stadtschwarzach
SC Schwarzach – (SG) SV Albertshausen/KG/TSV Nüdlingen
28.05.2022, 16:00 Uhr, in Stadelschwarzach
DJK Stadelschwarzach – SC Schwarzach

Eine Übersicht über alle Termine und den gesamten Platzbe-
legungsplan gibt es unter www.sc-schwarzach.de. Mögliche 
Relegationstermine standen bei Redaktionsschluss noch nicht 
fest. Aktuelle Informationen erhalten Sie auch immer über die 
Facebook-Seiten: SC Schwarzach Herren und SC Schwarzach 
Damen.

Siedlerverein

SCHWARZACH e.V.

Ausleihe	von	Partyanhänger,	Geschirr	und	Kaffeemaschine,	
Kühlgeräten, Spezialgeräte
Liebe Mitglieder,
als einen Vorteil unserer Mitgliedschaft bieten wir als Verein 
das kostengünstige Ausleihen von
– Partyanhänger mit Zelt, Tischen, Bänken, Grill
– Umfangreichem Geschirr – Gläser, Kaffeegeschirr, Tellerge-

deck, Besteck
– Kaffeemaschine mit Thermoskannen
– Kühltheken und Kühlschränken
– Spezialgeräten: Klimadetector, Temperaturscanner

Detaillierte Informationen finden Sie auf unserer Homepage im 
Bereich „Leihgeräte“.
Reservierung über:
Partyanhänger: Wolfgang Etzel, Etzel.Wolfgang@web.de; 
Tel.09324/90058
Geschirr, Kaffeemaschine, Kühlgeräte, Spezialgeräte: Melanie 
Rosenberger, melanie.rosenberger82@web.de; Tel. 09324/978993
Email: siedlerverein-schwarzach1968@web.de
www.verband-wohneigentum.de/schwarzach/

Kolpingstammtisch
Nächster Treff am 09. Juni 16.00 Uhr im Gasthaus Hubert

Seniorenkreis Schwarzach M./Reupelsdorf

„Generation plus“
„Generation	plus“	lädt	herzlich	ein
Donnerstag, 09.06.2022, 14.30–17.00 Uhr, Arche
Donnerstag, 23.06.2022, 14.30–17.00 Uhr, Arche „Fit	für	Leib	
und	Seele“ mit Renate Seufert und Ingrid Eichler
Anmeldung bei Ingrid Eichler 09324/1249 oder Lorenz Klein-
schnitz 09324/1340 oder 0151/52067208

Freitag, 10.6.2022, Radtour über Neues am Berg, Schnepfenbach, 
Brück, Dettelbach – „Führung Josef Kram Weg“, Abschlusspick-
nick am Skulpturenpark
Anmeldung bei Lorenz Kleinschnitz

Montag, 20. Juni, Kirche Heilig Kreuz Stadtschwarzach
14.30 Uhr Wort-Gottes-Feier für Senioren „Gott Vater schau 
auf deine Kinder“
Bei schönem Wetter auf dem Kirchplatz mit Begegnung

Freitag, 10.7.2022, Halbtagesausflug Ochsenfurter Gau – Brü-
ckenbaron
Anmeldung bei Lorenz Kleinschnitz

Adventsfahrt mit dem Seniorenforum Kitzingen
29.11.– 2.12.2022 Altötting, Burghausen, Salzburg und Umgebung
Infos L. Kleinschnitz

kircHlicHe nAcHricHten

Kinderkirche
Kinderkirche	am	Donnerstag,	26.	Mai	2022	(Feiertag)	
um	9:45	Uhr in der Hl. Kreuz Kirche, Stadtschwarzach Thema: 
Christi Himmelfahrt
Bitte Buntstifte mitbringen. Danke!
Bitte beachten: Es gelten die zu diesem Zeitpunkt gültigen 
Hygiene-Maßnahmen für den pastoralen Raum Sankt Benedikt.

Pfarrerin Mareike Rathje
Schloßgasse 1 – 97359 Schwarzach a. Main – Tel. 09324 9813660 – Fax 09324 9813658

E- Mail: mareike.rathje@elkb.de
 In der Regel hat Pfarrerin Rathje Freitag und Samstag frei

Pfarramt Kleinlangheim – Hauptstr. 30 – Tel 09325 273
Bürozeiten: Di und Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi von 14.30–16.30

In der Regel hat Pfarrerin Rathje Freitag und Samstag frei.
Pfarramt Kleinlangheim - Hauptstr. 30 - Tel 09325 273

Bürozeiten: Di und Fr 9.00-12.00 Uhr und Mi von 14.30-16.30

Sonntag, 22.5.22
10.10 Uhr Gottesdienst in Kleinlangheim
17.00 Uhr Natur	und	Ökumene	–	mit	Musik	spirituell	

unterwegs



„Abschiednehmen von einem lieben Menschen
bedeutet Trauer und Schmerz,

aber auch Dankbarkeit und liebevolle Erinnerung.“

Rita Estenfelder
* 22. Juni 1937 † 29. März 2022

Wir DANKEN auf diesem Weg allen Verwandten, Nach-
barn, Freunden und Bekannten, die mit Rita im Leben 

verbunden waren und ihr in Freundschaft begegnet sind.

Danke, für alle Anteilnahme, die uns auf so vielfältige 
 Weise zum Ausdruck gebracht wurde und uns Trost gibt.

DANKE

•	Allen,	die	unsere	Mutter	auf	ihrem	letzten	Weg	begleitet	
haben,

•	Diakon	Lorenz	Kleinschnitz	für	seine	Begleitung	und	die	
würdevoll gestaltete Trauerfeier,

•	 den	Mitarbeiterinnen	der	Tagespflege	St.	Hedwig	in	
Schwarzach	und	im	Pflegeheim	Bürgerspital	Volkach	
für	ihr	geduldiges	Einfühlen	und	die	respektvolle	Pflege	
unserer Mutter

•	 dem	Bestattungsinstitut	Glöggler	für	alle	Unterstützung

Klaus, Walter, Michael und Martin Estenfelder mit Familien

Schwarzach,	im	Mai	2022

– für die herzliche Anteilnahme

– für die tröstenden Worte und 
liebevollen Zeilen

– für Blumen und Geldspenden

– Hr. Diakon Lorenz Kleinschnitz

– der Freiwilligen Feuerwehr 
Münsterschwarzach

– dem Gesangverein Stadt-
schwarzach

– den Feldgeschworenen

– allen, die ihn im Leben ge-
schätzt und auf seinem letz-
ten Weg begleitet haben.

 Geschwister Haun
 mit Familien

Münsterschwarzach, im Mai 2022

Helmut
Haun
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 Abschalten, genießen, Weggedanken über 
Gott, gemeinsam spazieren gehen.

 Am	22.	Mai	um	17.00	Uhr laden wir Sie wieder 
sehr herzlich zu einem spirituellen Spaziergang ein. 
Diesmal geht es nach Feuerbach. Treffpunkt ist 
am	Fußballplatz	in	Feuerbach,	Am	Triebweg1	
in	97353	Wiesentheid.

 Weggedanken an Stationen musikalisch umrahmt 
und Zeit für Gespräche bestimmen unseren Weg. 
Dauer ca. 1 Stunde, Länge ca. 2 km, keine Voran-
meldung nötig. Wir empfehlen festes Schuhwerk 
und wetterfeste Kleidung.

 Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.
Pfarrerin Mareike Rathje, 

Diakon Uwe Rebitzer, Christine Gumann

Christi Himmelfahrt 26.5.22
10.00 Uhr  Himmelfahrtsgottesdienst
 Open Air Gottesdienst auf dem Wutschenberg in 

Kleinlangheim mit Posaunenchor. Bei Regen findet 
der Gottesdienst in der Wiesenbronner Kirche statt.

Sonntag	29.5.22
10.10 Uhr  Minigottesdienst für die ganze Familie

Pfingstsonntag	5.6.22
9.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Gerlachshausen

Pfingstmontag	6.6.22
10.10 Uhr  Jubelkonfirmation 

Bleiben Sie behütet!
Ihre Pfarrerin Rathje

Die	Maskenpflicht	 für	Gottesdienste	 ist	 aufgehoben.	Bitte	
sorgen Sie selbständig für ausreichend Abstand Masken 
können freiwillig getragen werden.
Der Kirchenvorstand KG Schernau und KG Neuses

Rogate, 22.05.2022
09.00 Uhr Dettelbach Gottesdienst
10.15 Uhr Schernau Gottesdienst

Christi  Himmelfahrt, 26.05.2022
Nachbarschaftsgottesdienst – Himmelwärts
am Konfirmandinnenkreuz über den Weinbergen von Buchbrunn
(Fußweg über die Hans-Gernet-Str. Richtung Kitzingen oberhalb 
der Weinberge)

Donnerstag,	26.	Mai	um	10.00	Uhr, anschl. Imbiss
Gemeinsame Feier der Kirchengemeinden Albertshofen, Buch-
brunn, Mainstockheim, Neuses- Dettelbach, Repperndorf und 
Schernau. Es musizieren die Posaunenchöre der beteiligten 
Gemeinden. Bei Regenwetter findet der Gottesdienst in der neu 
renovierten St. Maria-Magdalena-Kirche in Buchbrunn statt.

Exaudi,	29.05.2022
9.30 Uhr Schernau Jubelkonfirmation mit Abendmahl

Donnerstag, 02.06.2022
19.30 Uhr  Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus Schernau

Gottes Segen und bleiben Sie gesund! 
Herzliche Grüße 

Pfarrer Ulrich Vogel und Pfarrerin Mareike Rathje



Herzlichen Dank

sagen die Konfirmandinnen und Konfirmanden mit ihren Familien  
für die lieben Glück- und Segenswünsche,  

sowie für die vielen Geschenke.

Konfirmiert wurden in der St. Andreas-Kirche, Schernau
aus Schwarzenau: Grimm Natalie Lach David
  Nickel Jasmin Paul Julius
aus Schernau: Stark Julian
aus Dettelbach: Hartlieb Franz Schneider Toni
aus Schnepfenbach: Wild Emilia

Konfirmation
Unsere Konfirmation ist vorbei – ein wundervoller tag liegt hinter uns, welchen wir stets in besonde-
rer Erinnerung behalten werden. nun möchten wir, auch im namen unserer Eltern, DanKE sagen – für 
die herzlichen Glückwünsche, aufmerksamkeiten und Geschenke anläss lich unserer Konfirmation.

Ein besonderer Dank an
•	 den	Posaunenchor	Kleinlangheim,	die	Band	SaxoBariTöne,	die	Organistin	und	den	Ökumenischen	

Singkreis	und	allen,	die	an	der	festlichen	Gestaltung	unseres	Gottesdienstes	mitgewirkt	haben
•	 unsere	Pfarrerin	Frau	Mareike	Rathje	und	unseren	Pfarrer	Herrn	Harald	Vogt	für	den	feierlichen	

Gottesdienst und die schöne Konfirmationszeit

Adrian	Schmidt,	Kleinlangheim	 Anton	Hoffmann,	Schwarzach	a.	Main
Emmi-Marie	Hemmerlein,	Großlangheim	 David	Lach,	Schwarzach	a.	Main	
Jana	Rais,	Kleinlangheim	 Tim	Lutz,	Schwarzach	a.	Main	
Jennifer Köhler, Kleinlangheim
Julia	Schäfer,	Kleinlangheim	
Lucas	Hofmann,	Kleinlangheim	
Mona	Bock,	Kleinlangheim	
Philipp	Saenger,	Kleinlangheim	
Samuel	Dürr,	Kleinlangheim
Svea-Atara	Martin,	Kleinlangheim
Zoe radler, Kleinlangheim

Kleinlangheim, im mai 2022

Konfirmation 
Unsere Konfirmation ist vorbei – ein wundervoller Tag liegt hinter uns, welchen wir stets in 
besonderer Erinnerung behalten werden. Nun möchten wir, auch im Namen unserer Eltern, 
DANKE sagen – für die herzlichen Glückwünsche, Aufmerksamkeiten und Geschenke 
anlässlich unserer Konfirmation. 
 
Ein besonderer Dank an 

• den Posaunenchor Kleinlangheim, die Band SaxoBariTöne, die Organistin und den 
Ökumenischen Singkreis und allen, die an der festlichen Gestaltung unseres 
Gottesdienstes mitgewirkt haben 

• unsere Pfarrerin Frau Mareike Rathje und unseren Pfarrer Herrn Harald Vogt für den 
feierlichen Gottesdienst und die schöne Konfirmationszeit 

 
Adrian Schmidt, Kleinlangheim   Anton Hoffmann, Schwarzach a. Main 
Emmi-Marie Hemmerlein, Großlangheim  David Lach, Schwarzach a. Main 
Jana Rais, Kleinlangheim    Tim Lutz, Schwarzach a. Main 
Jennifer Köhler, Kleinlangheim 
Julia Schäfer, Kleinlangheim 
Lucas Hofmann, Kleinlangheim 
Mona Bock, Kleinlangheim 
Philipp Saenger, Kleinlangheim 
Samuel Dürr, Kleinlangheim 
Svea-Atara Martin, Kleinlangheim 
Zoe Radler, Kleinlangheim 

 
Kleinlangheim, im Mai 2022 
 



Unsere Ö� nungszeiten:
Montag - Freitag: 07.30 - 19.30 Uhr
Samstag: 07.30 - 15.30 Uhr

• Lange Ö� nungszeiten
• Viele kostenlose Parkplätze
• Großes Warenlager
• Attraktive Angebote
• Umfangreiche Serviceleistungen

Inh. Bernward Unger
Weingartenstr. 8
97337 Dettelbach

Telefon 0 93 24 / 982 88 10 
info@weingartenapotheke-dettelbach.de
www.weingartenapotheke-dettelbach.de 

IM ÄRZTEHAUS 
DETTELBACH

WIR LIEFERN AUCH ZU IHNEN! 
RUFEN SIE UNS AN!
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Brennholz aus Franken
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, frisch, 

33 cm lang, andere Längen möglich. 
Pro Srm 70,– € incl. MWSt, frei Haus geliefert. 
Wie vor jedoch luftgetrocknet pro Srm 80,– €

MS-Forstservice-Holzhandel
Tel. 09522 707561 oder 0172 7511442
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